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DER GEMEINDE HOHENSTEIN

Feuerwehr Hohenstein
Brandschutzerziehung - Brandschutzaufklärung

Die meisten Brände entstehen im Haushalt, zu den Opfern zählen leider 
sehr oft Seniorinnen und Senioren. Um Brände möglichst zu Vermeiden, 

laden wir Sie recht herzlichst zu unserem Informationsvortrag

„Brandverhütung im Haushalt“
am SSoonnnnttaagg, 7..  SSeepptteemmbbeerr  uumm  1100::3300  Uhr 

in die Feuerwehr Holzhausen ü. A. ein.
Auch, wenn Sie noch kkeeiinnee Seniorin oder Senior sind, würden wir uns 
freuen wenn Sie sich eine Stunde Zeit nehmen um sich bei Essen und 

Trinken über den Brandschutz im Haushalt zu informieren. 

Dieser kostenfreie Vortrag ist KEINE Verkaufsveranstaltung, sondern 
ein Serviceangebot  Ihrer Feuerwehr Hohenstein. 

Um diese Veranstaltung für Sie optimal gestalten zu können, bitten wir 
um Ihre Anmeldung bis Sonntag, 31. August unter:

E-Mail: FW-Holzhausen@feuerwehr-hohenstein.com
Telefon/WhatsApp: 0160 1810 802

Wir freuen uns auf  Ihren Besuch.  Ihre Feuerwehr Hohenstein 
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 » Aus unserer Gemeinde
 

 
Die Gemeinde Hohenstein liegt im westlichen 
Taunus zwischen Limburg und Wiesbaden.  

 
 

Für unsere kommunale Kindertagesstätten 
suchen wir  

 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

 
Erzieher/innen 

oder sonstige nach § 25b HKJGB als gleichwertig 
anerkannte pädagogische Fachkräfte 

 
Wenn Sie: 

 

 ein Gespür für die Kinder, ein Ohr für die Eltern, ein Auge für 
das Team und Sinn für die Qualität der pädagogischen 
Arbeit haben, 

 die Grundsätze und Prinzipien des Hessischen Bildungs- 
und Erziehungsplans bei ihrer Arbeit zugrunde legen, 

 bedarfsorientiert arbeiten, 
 seine/ihre eigenen Fähigkeiten & Fertigkeiten gerne mit 

einbringen und weiterentwickeln, 
 neue Ideen und Ansätze mitbringen, 
 gerne im kollegialen Austausch sind, 

 
dann sind Sie bei uns richtig. 

Wir bieten Ihnen: 

 einen unbefristeten Arbeitsvertrag, 
 Jahressonderzahlung, 
 Leistungsentgelt, 
 betriebliche Altersversorgung, 
 engagierte Kolleginnen und Kollegen, 
 Aus- und Fortbildungsmöglichkeiten, 
 Job-Rad 

 
Jeder Mitarbeitende hat bei Einstellung in einer unserer 
Einrichtungen dem Träger ein erweitertes Führungszeugnis nach 
§ 72 a SGB III (gemäß § 30 a BZRG) vorzulegen. 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre 
aussagekräftige Bewerbung an den  
 

Gemeindevorstand der Gemeinde Hohenstein, 
Schwalbacher Str. 1, 
65329 Hohenstein. 
oder per E-Mail an 

ilona.quint@hohenstein-hessen.de 
fenja.weimer@hohenstein-hessen.de 

 
Telefonische Auskünfte erteilen Frau Quint, Tel. 06120/2937 und 
Frau Weimer, Tel. 06120/2944. 
 
Wegen der im Zusammenhang mit dem Bewerbungsverfahren zu 
erhebenden personenbezogenen Daten bitten wir Sie, unsere 
Informationen nach Art. 13 und 14 Datenschutzgrundverordnung 
unter www.hohnestein-hessen.de/dsgvo zu beachten. 
 
 

 
 
 

	■ Interessenbekundung für Baugrundstücke 
in der Gemeinde Hohenstein

Die Gemeinde Hohenstein plant die Erschließung neuer Bauge-
biete zur Schaffung attraktiver Bauflächen für Bürgerinnen und 
Bürger, die ihren Lebensmittelpunkt in unserer lebens- und lie-
benswerten Gemeinde gestalten möchten.
Um den konkreten Bedarf besser einschätzen und die weitere 
Planung zielgerichtet vorantreiben zu können, bitten wir Sie, un-
verbindlich ihr Interesse zu bekunden.
Was wir benötigen:
• Name und Kontaktdaten
• Gewünschte Grundstücksgröße (falls bekannt)
• Nutzung: z. B. Einfamilienhaus, Doppelhaushälfte, Mehrgene-
rationenhaus etc.
• Besonderheiten oder Wünsche (optional)
Wie können Sie Ihre Interessenbekundung einreichen?
• Per E-Mail an: baugrundstuecke@hohenstein-hessen.de
Oder schriftlich an:
Gemeinde Hohenstein
Schwalbacher Straße 1, 65329 Hohenstein
Betreff: „Interessenbekundung Baugrundstück”
Frist zur Einreichung: 31. Dezember 2025
Bitte beachten Sie:
Die Interessenbekundung ist unverbindlich und stellt noch kei-
ne Bewerbung oder Reservierung für ein Baugrundstück dar. Sie 
dient ausschließlich als Planungsgrundlage für die Gemeinde 
Hohenstein.
Vielen Dank für Ihre Mitwirkung gemeinsam gestalten wir die Zu-
kunft von Hohenstein.

Ihr Bürgermeister
Patrick Berghüser

	■ Halteverbote während der Erntesaison
Um den Landwirten während der Erntesaison ein geordnetes An- 
und Abfahren zu ihren landwirtschaftlichen Flächen zu gewähr-
leisten, wird für die Dauer vom

30. Juni bis längstens 1. September 2025
in folgenden Ortsteilen und Straßenbereichen jeweils ein absolu-
tes Haltverbot angeordnet:
Breithardt:
•	 K694 „Schwalbacher Straße“ aufwärts von Nr. 8 bis Einmün-

dung Tannenstraße
•	 K694 „Schwalbacher Straße“ abwärts von Nr. 11 bis Einmün-

dung Lindenstraße
•	 L3373 „Lindenstraße“ von Nr. 9 bis 13 (beidseitig)
•	 Adolfstraße komplett (beidseitig)
•	 L3274 „Glockengasse“ von Einmündung L3373 „Langgasse“ 

bis nach Nr.12 (beidseitig)
•	 Gronauer Straße 21 bzw. 27 bis Feldrand (beidseitig)
•	 Gronauer Straße Bergstraße 24a, Mündungsbereich (beidseitig)
Hennethal:
•	 Zwischen den Mühlen (Michelbacher Weg), im Bereich der Be-

bauung (beidseitig)
Holzhausen über Aar:
•	 L3373 „Klosterstraße“ komplett inkl. Parkflächen (beidseitig)
•	 „Festerbachstraße“ bis Einmündung Bohlenstraße aus Rich-

tung Breithardt kommend (beidseitig)
•	 „Bohlenstraße“ komplett
•	 „Steinweg“ komplett
•	 „Am Roten Berg“ abwärts ab Nr. 11
•	 „Daisbacher Weg“ (beidseitig)
Ich weise darauf hin, dass das Halten und Parken in einigen 
Straßen der Gemeinde Hohenstein wegen der ohnehin geringen 
Restfahrbahnbreite grundsätzlich nicht möglich ist. Ein Halten 
oder Parken ist nur bei einer mindestens verbleibenden Rest-
fahrbahnbreite von 3,05 m erlaubt. Ebenso ist das Halten oder 
Parken auf Gehwegen nicht gestattet sofern dies nicht durch ent-
sprechende Beschilderung ausdrücklich erlaubt ist.
Im Rahmen der Überwachung des ruhenden Verkehrs werden 
die angeordneten Haltverbote regelmäßig kontrolliert. Sollte die 
Ernte früher abgeschlossen sein, werden die eingerichteten Halt-
verbotsregelungen vorzeitig durch das Ordnungsamt außer Kraft 
gesetzt.
Ich bitte die Bevölkerung um Kenntnisnahme und Beachtung 
hinsichtlich der Verkehrsbeschränkungen und bedanke mich für 
Ihr Verständnis.

Der Bürgermeister
als örtliche Ordnungsbehörde

Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO
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	■ Anzeigen- und Redaktionsschlusstermine
Ausgabe
Blättche

Erscheinungs-
Datum

Anzeigen- und
Redaktionsschluss

KW 34 22.08.2025 18.08.2025
KW 35 29.08.2025 25.08.2025
KW 36 05.09.2025 01.09.2025
Allgemeine Redaktion: Frau Held
Tel. 06120/2921 - Zimmer 1.01, 1. Stock
E-Mail: daniela.held@hohenstein-hessen.de
Anzeigen: Frau Klankert
Tel. 06120/2948 - Zimmer 1.09, 1. Stock
E-Mail: heike.klankert@hohenstein-hessen.de

	■ Holdesser Tauschhäusje
findet ihr in der Straße „Am Kindergarten“, direkt am Sportplatz.

Es ist mittwochs von 16.00 - 
17.00 Uhr und sonntags von 
14.00 - 15.00 Uhr geöffnet!
Es darf alles abgegeben wer-
den, was noch sauber und funk-
tionsfähig ist und nicht größer 
als 40x40x40 cm, jedoch keine 
Kleidung, keine Kuscheltiere und 
keine Bücher!

Kommt und bringt was ihr nicht mehr braucht, stöbert und findet 
eure „Schätze“!

„Was ein Mensch nicht mehr braucht,
erfreut einen Anderen und schont die Umwelt!“

Das Tauschhäusje Team freut sich auf euren Besuch und auch 
über Verstärkung!

	■ Breithardter Weinstand
Zum 10. Mal Jubiläums-Weinstand 
der Breithardter Sängervereinigung 
am Freitag, 22. August ab 18:00 Uhr
Es ist tatsächlich schon 10 Jahre her, als 
die emsigen Braaderter Woachebauer eine 
fabelhafte Idee hatten: Wir schaffen einen 

neuen Treffpunkt in der Ortsmitte vor dem Gemeindezentrum. Wir 
bauen einen Weinstand, an dem jeden Freitag ein anderer Verein 
den Ausschank übernimmt.

Die Idee wurde schnell in die Tat umgesetzt. Der Ortsbeirat übernahm 
die Oberregie und seitdem findet seit 10 Jahren an jeweils 18 Freita-
gen in Folge das sehr beliebte Treffen am Braaderter Weinstand statt. 
Vielen Dank nochmals den Woachebauern und dem Ortsbeirat.
Am Freitag, 22. August ist es wieder soweit. Der Gemischte Chor 
der Sängervereinigung Breithardt lädt ein zum beliebten Weinstand 
am Gemeindezentrum. Neben den bekannten Weinen und alkohol-
freien Getränken gibt es natürlich etwas Leckeres zum Essen: Im Ju-
biläumsjahr bieten wir an: Gyros mit oder ohne Zaziki und Fladenbrot.
Alle sind herzlich eingeladen. Beginn ist wie immer um 18:00 Uhr.
Es wird ein hoffentlich fröhlicher Sommerabend. Die Sänger freuen 
sich auf Sie.
Apropos Sänger: Natürlich wollen wir an diesem Abend auch wieder 
singen. Es ist uns sogar wieder gelungen, die Quincies zu einem Auf-
tritt zu bewegen. Chorleiterin Viola Förster hat mit ihren beiden Breit-
hardter Chören, dem Kinder- und Jugendchor Quincies und dem Ge-
mischten Chor der Sängervereinigung bekannte Lieder einstudiert.
Aber wie bei vielen Chören herrscht auch in Breithardt akuter Sän-
germangel, ganz besonders bei den Männern.
Deshalb der Aufruf an Sie:
WollenSie den Gemischten Chor aktiv oder passiv unterstützen? 
Melden Sie sich bei der 1. Vorsitzenden Bärbel Czermin unter 
0171/8323073 oder kommen einfach mal unverbindlich vorbei in 
der Chorprobe dienstags von 19:30 - 21:00 Uhr im Gelben Raum 
der Alten Schule, links neben der Halle.
Die Sänger würden Sie gerne herzlich in ihren Reihen aufnehmen.
Der Aufruf geht natürlich auch an unsere Neubürger: Wo bekommt 
man leichteren Kontakt als in den geselligen Vereinen. Und gesellig 
sind Sänger immer, wie sie sicher am 22. August erleben werden.

	■ Holdesser Boules
Liebe Hohensteinerinnen, 
Liebe Hohensteiner,
wir laden zum 15. offenen Boule-
Turnier um den Wanderpokal „Seni-
orenforum Hohenstein 55Plus“ ein.
Das Boule-Turnier findet am Sams-
tag, 27. September ab 11:00 Uhr 
auf dem Boule-Platz am Dorfge-
meinschaftshaus in Holzhausen ü.A. 
statt.
Das Startgeld beträgt 2,- € pro Per-
son. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Die Spieler-Teams werden vor Ort 
ausgelost.
Die Siegerehrung nimmt Bürger-
meister Patrick Berghüser vor.
Wer teilnehmen möchte, kann sich 
bis zum 15. September unter Tel. 
06128/ 1099 oder 0151/20070371 
anmelden.
Die Holdesser Boules würden sich 
über Eure Teilnahme und die Begrü-
ßung „neuer Gesichter“ freuen.

mailto:heike.klankert@hohenstein-hessen.de
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	■ Es weihnachtet sehr…
Nein, wir sind nicht durchgeknallt.
Im Sommer trifft sich die „AG Weihnachtsmarkt“ 
bereits mehrmals, um den diesjährigen 36. Weih-
nachtsmarkt in Breithardt am 1. Adventssams-

tag, 29. November von 13:00 - 23:00 Uhr zu organisieren.
Zwar ist noch ein bisschen Zeit, aber das Organisationsteam be-
nötigt ab sofort bis spätestens 15. Oktober von den Standbe-
treibern die Anmeldungen, um einen Überblick über den jeweili-
gen Raum- und Flächenbedarf zu erhalten.
Der Breithardter Weihnachtsmarkt wird wieder nur am 1. Ad-
vents- Samstag stattfinden und um 13:00 Uhr auf der Außen-
fläche und in der Halle öffnen. Im letzten Jahr wurde außen eine 
umfangreiche und energiesparende LED-Beleuchtung installiert. 
Die „AG Weihnachtsmarkt“ hat sich vorgenommen, die weih-
nachtliche Gestaltung der Flächen weiter auszubauen.
Die ersten interessierten Geschäftsleute und Standbetreiber ha-
ben sich bereits angemeldet. Es sind aber noch viele Plätze zu 
vergeben.
Unser Aufruf ergeht an alle interessierten Standbetreiber.
Bitte melden Sie sich bei Uli Hofmann telefonisch unter 
0171/6273041 oder per E-Mail: 
weihnachtsmarkt-hohenstein@web.de.
Dieser Aufruf ergeht auch an alle Vereine oder Gruppen. Sei es 
wegen eigener Stände oder wegen Programm-Darbietungen. 
Denn auch hier ist noch Platz zur öffentlichen Präsentation.
Als Standgebühren werden wie in den Vorjahren erhoben:
In der Halle: Pro Tisch 15,- €
Außenfläche: Pro m² 8,- €, zzgl. Stromkosten.
Genießen Sie bis dahin noch einen schönen Sommer und einen 
schönen Herbst.

Ihre AG Weihnachtsmarkt

	■ Cafe-Treff-sicher
Das Cafe-Treff-sicher, jeden ersten Mittwoch, ab 15.00 Uhr im 
grünen Raum der Alten Schule in Breithardt!
Kaffee und Kuchen sind mit von der Partie, jetzt fehlen nur noch 
Sie!

	■ Strinzer Treff und Volksliedergruppe
Der Strinzer Treff und die Volksliedergruppe treffen sich jeden 
ersten Dienstag im Monat um 15.00 Uhr im Clubraum der 
Aubachhalle.

	■ Wechselcafé in Strinz-Margarethä
Liebe Hohensteinerinnen und Hohensteiner,
es geht weiter mit demWechselcafé in Strinz-Margarethä.

In Ermangelung von Ausflugslo-
kalen, die fußläufig erreichbar 
sind (wer will sich auch die Arbeit 
aufbürden, bei so geringen wirt-
schaftlichen Aussichten), hat das 
„Wechselcafé“ während der Zeit 
seit 1. Mai - August 2025 wieder 
seine Pforten geöffnet.
Jeden dritten Sonntag des 
Monats kann man an unserem 
Brunnenplatz (Pfalzstraße/Ecke 
Schulstraße) an diesem gestal-
teten Projekt (siehe Foto) sehen, 
in welchem Hof oder Garten am 
selbigen Tag das Café zwischen 
14:30 und 17:30 Uhr stattfindet. 
So teilen wir uns die Last, aber 
auch die Freude, Sie hoffentlich 

bei uns begrüßen zu dürfen. Finanzieren wollen wir es auf Spenden-
basis und sind gespannt, wie es sich weiterentwickelt, weshalb wir 
gerne Anregungen entgegennehmen. Termin für das nächste Wech-
selcafé ist Sonntag, 17. August.
Auf einen Plausch mit Ihnen freuen sich die Initiatoren des Kultur-
tages zusammen mit dem Strinzer Ortsbeirat.

	■ Borner Spätlese
Die Borner Spätlese trifft sich am Dienstag, 26. August um 
15.00 Uhr im Alten Rathaus, Mühlenbergstraße 1.
Wer Interesse hat, einfach vorbeikommen.
Kontakt: 
Isolde Schöne 06124/12781 oder Ilona Ritter 06124/12658.

	■ Hohensteiner Tanzkreis
Mit internationalen Kreistänzen, Squares, Kontratänzen und Rounds 
werden die Aufmerksamkeit, das Gedächtnis und die Koordination 
geschult. Körper und Geist kommen in Bewegung, dabei macht das 
Tanzen mit wechselnden Partnern und Gruppierungen großen Spaß.
Der Tanzkreis trifft sich jeden Dienstag von 10.00 - 11.30 Uhr im 
Haus des Dorfes in Steckenroth. Weitere Informationen erhalten 
Sie von der Tanzleiterin Hildegard Bernstein. Kontakt 06124/12357.

Reparieren statt wegwerfen - das schont die Umwelt 
und das eigene Portemonnaie! 

Wir sind wieder für Sie da, am: 

Sonntag, 17. August von 14:00 - 17:00 Uhr 
Im Bürgerhaus in Aarbergen-Kettenbach 

Bringen Sie uns ihre defekten Gerätschaften, wir versuchen diese 
zu reparieren, sehr oft können wir diese retten! 

Weiterhin suchen wir Verstärkung, Menschen welche Spaß am 
Reparieren haben und bei uns mitmachen! 
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	■ Hohensteiner Wanderkreis
Die Sonne schien an diesem Donnerstag, 7. August zwar in der 
ganzen Region, aber für die Wanderinnen und Wanderer des Ho-
hensteiner Wanderkreises besonders in dem kleinen Heidenroder 
Ortsteil Wisper. 29 Wanderwillige im Alter zwischen 8 und gut 80 
Jahren waren der Einladung gefolgt, einen weiteren Abschnitt des 
Wispertales zu erkunden, nachdem zwei Jahre zuvor eine Tour zur 
Quelle gelaufen worden war.

Nach der Begrüßung lenkte Werner die Schritte der stattlichen 
Gruppe um das winzige Gebäude mit dem Dachreiter herum hinab 
ins Tal zum Wanderparkplatz am Strupsel. Die Informationstafeln 
ignorierten die Wandersleute, denn sie vertrauten Gunhild und Wer-
ner, welche eine kürzere und eine längere Tour ausgekundschaftet 
hatten. Die zu einem See aufgestaute Wisper glänzte im Sonnen-
licht, einem riesigen Spiegel gleich. Werner berichtete, dass vor 
gut 50 Jahren noch Pläne zu einer großen Aufstauung im Wispertal 
existierten und Wanderfreunde sowie Naturfreunde gleichermaßen 
in Aufregung versetzt hatten. Der Wispersee sei kein verkümmertes 
Relikt der einstigen Stausee-Pläne, sondern als Anziehungspunkt 
für Touristen angelegt worden. Wo eine asphaltierte Straße nach 
Nauroth und ein Wispertrail steil den Hang hinaufführen, blieben 
die Hohensteiner Wanderer nahe der Wisper im Tal. Während sich 
auf der linken Seite des Weges die Wisper in einem mal mehr, mal 
weniger eingegrabenen Tal mäandernd den Weg zum Rhein bahnte 
– Werner beruhigte vorsorglich die Langstreckler, dass Lorch heute 
nicht das Wanderziel sei –, wuchs am rechten Rand Farn und da-
hinter ragten zuweilen schroffe dunkle Felswände auf. Gerne hätte 
Horst den Mitwanderern die großen Felsklötze am Abhang der Nau-
rother Schweiz und Wildweibchens Lei gezeigt, aber die wilde Frau 
schien den Ansturm neugieriger Blicke geahnt zu haben und ver-
sperrte mit einem dicken bemoosten Baum den Zugang in das Sei-
tental. Ein Stolleneingang zu einer aufgelassenen Grube ermöglichte 
allerdings den Mannsbildern, ihre Handys als moderne Grubenlam-
pen zum Einsatz zu bringen. Bei sich mäßig abwärts ausbreitendem 
Terrain und munteren Gesprächen kommt der Wandersmann hur-
tig voran und auch bei den Wandersfrauen stellen sich noch keine 
Ermüdungserscheinungen ein. Da zeigten Markierungen auf einen 
steil zum Bachlauf hinabführenden Pfad. Was bei Prämierungen der 
Wandersteige möglicherweise für Pluspunkte sorgt, gestaltet sich 
für manchen Wanderer indes als Herausforderung fürs Fahrgestell 
und dessen Koordination. Zahlreiche Wanderer schlossen sich Gun-
hild zur Querung des Tales an dieser Stelle zum Hexenmüller-Platz 
an, so dass spitze Zungen frotzelten, ob die wohl weniger auf Wer-
ners Wegekenntnisse vertrauten. Nach knapp anderthalb Kilome-
tern im lauschigen Wispertal, das über eine erkleckliche Distanz von 
einer aus Schafen und Ziegen gemischt bestehenden Herde vor der 
Verbuschung bewahrt wird, abwärts schreitend, kam auch für die-
se Gruppe die Querung des tief eingeschnittenen Tales. Ob dieser 
Pfad schwerer zu meistern war als der vorherige, der Protokollant 
weiß nur zu vermelden, dass es hier kein Geländer gab und des-
halb natürlich auch keines wackelte. Als wollten die Wanderer dem 
Flüsschen ihre Referenz erweisen, blieben sie eine Weile andäch-
tig an dem Wasserlauf stehen, bevor sie den Steilhang zum Weg 
auf der anderen Talseite erklommen. Der tiefste Punkt im Talverlauf 
für die heutige Tour war damit erreicht und die Gruppe strebte nun 
dem sanft ansteigenden Weg entlang der Wisper folgend aufwärts. 
Bald war die Schutzhütte am Hexenmüller-Platz erreicht. Eine kleine 
Pause gönnten sich die Wanderer, bis sie nun dem Wispertrail „Wis-
pergeflüster“ zurück zur Hexenmühle folgten. Der Intention des mar-
kierten Weges nachempfindend konnte dank der reichlichen Was-
serzufuhr dem Geflüster des Gewässers gelauscht werden; nicht 
nur leise wispernd, sondern auch gurgelnd und glucksend strömte 
das Wasser durch das Tal. Die letzten Meter Asphalt überwanden 
die Wandersleute spielend, denn Durst und Appetit spornten an; ob 
nach gut 6 km für die Kurzstreckler oder knapp 9 km für die Lang-
streckler, der Zug zur Gastronomie reichte für beide. Unter einem 
Zeltdach war für die Hohensteiner gerichtet und die Bedienung, so 

gar nicht an eine Hexe erinnernd, sorgte sogleich für das leibliche 
Wohl. In den Dank an Gunhild und Werner, welche die heutige Tour 
organisiert und geführt hatten, stimmten alle freudig ein.
Am Donnerstag, 21. August sind erneut zwei Wanderstrecken bei 
Kesselbach geplant. Zu einer gut 8 km langen Wanderung treffen 
sich Interessierte auf dem Parkplatz des NORMA-Marktes an der 
Hühnerstraße um 14:00 Uhr. Uwe führt die Gruppe in Richtung 
Strinz- Trinitatis. Petra startet um 15:15 Uhr aus der Nähe der Pizze-
ria im Tal zu einem 4 km langen Rundkurs. Für die Schlussrast sind 
die Gruppen in der Pizzeria angemeldet.
Interessierte an Wanderungen in netter Gesellschaft können In-
formationen auf der Homepage des Hohensteiner Wanderkreises 
www.hohensteiner-wanderkreis.jimdo.com einsehen. Fotos vermit-
teln einen Eindruck von den Wanderungen. Dabeisein lässt außer-
dem das gute Gemeinschaftsgefühl spüren. Auskünfte zum offenen 
Wanderkreis erteilt auch Horst Bernstein (06124/12357).

 » Bürgerservice

	■ Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung
Montags, mittwochs und freitags von 07.30 - 11.30 Uhr sowie 
montags von 13.00 - 15.00 Uhr und mittwochs von 15.30 - 18.30 
Uhr finden offene Sprechstunden im Rathaus statt.
Dabei kann es zu Wartezeiten kommen. Dienstags und donners-
tags erfolgt der Zutritt nur mit vorheriger Terminvereinbarung. 
Termine können telefonisch oder online vereinbart werden. Die 
Online-Terminvergabe findet man auf der Homepage www.ho-
henstein-hessen.de unter dem Menüpunkt „Gemeinde“.

 » Aus den  
Kindertagesstätten

http://www.hohensteiner-wanderkreis.jimdo.com
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Max. 48 Teilnehmer - schnell sein lohnt sich!
Startgeld: 10,00 € (wird komplett ausgeschüttet) + 2 € Boardgebühr
Für kühle Getränke und was heißes vom Grill ist natürlich gesorgt!
Jetzt anmelden: über den QR-Code

Am 10. September startet wieder beim TuS Breithardt:
Tai Chi Chuan und Qi Gong für Neueinsteiger, Geübte 
und Fortgeschrittene
unter der Leitung von Alexsandra Hodgson
Langsame, fließende, geschmeidige Bewegungen im Gleichge-
wicht, aufgerichtet zum Himmel, verwurzelt in der Erde, gleichzeitig 
in sich ruhen und nach außen wirken.
In dieser traditionellen Bewegungskunst aus China vereinigen sich 
Heilgymnastik, Meditation und Kampfkunst. Es sind integrierende 
Übungen für Körper, Seele und Geist. Hier nur einige Beispiele der 
gesundheitlichen Wirkungen, die man im Laufe der Jahrhunderte 
beobachtet hat:
Stärkung der Blutgefäße und Harmonisierung des Blutdrucks
1.	 Es wirkt ausgleichend auf das Nervensystem und förderlich auf 

das Atemvolumen
2.	 Es fördert die Koordination der Bewegung und stärkt Knochen 

und Sehnen
3.	 Es gilt als Vorbeugung gegen Osteoporose und als sehr gutes 

Herz-Kreislauftraining
4.	 Es werden die Teile 1 - 3 der Form des traditionellen langen 

Yang-Stils erarbeitet und vertieft.
Der Gesundheitskurs wird nach § 20 Abs. 1 SGB V von Kranken-
kassen bezuschusst.
Zeit: Mittwoch 10 x 60 Minuten 19:00 - 20:00 Uhr
Termine:
10., 17. und 24. September
08., 15., 22. und 29. Oktober
05., 19. und 26. November
Ort: Gemeindezentrum Breithardt, Sportlereingang
Die Teilnahmegebühr (10 Abende) beträgt für TuS-Mitglieder 65,- €, 
für Nicht-Mitglieder 95,- €.
Der Kurs wird von vielen Krankenkassen bezuschusst.
Verbindliche Anmeldung bei Alexsandra Hodgson, 
Tel.01577/1747229.

Neuer Yoga Päventionskurs
Start am Donnerstag, 21. August
Hatha Yoga ist eine Form des Yogas mit langsamen Bewegungen 
in Kombination mit der Atmung. Die Übungen können das Muskel-
Skelett-System und das Herz-Kreislauf-System kräftigen und zu 
einer verbesserten Stressbewältigung führen.
Im Vordergrund steht in diesem Kurs, achtsam an der Flexibilität und 
dem Muskelaufbau zu arbeiten, den Atem wahrzunehmen, führen 
zu lernen und zu entspannen. Einsteiger und Geübte sind herzlich 
willkommen.
Leitung: Andrea Nusser
Die Kurse finden im Gemeindezentrum Breithardt statt:
Kursbeginn ist Donnerstag 21.08. von 18:00 - 19:30 Uhr
Die Teilnahmegebühr für den Kurs (8 Abende) beträgt für TuS-Mit-
glieder 75,- €, für Nicht-Mitglieder 95,- €.
Der Kurs wird von vielen Krankenkassen bezuschusst.
Verbindliche Anmeldung erforderlich bei Andrea Nusser 
(0179/4082580) oder Patricia Ruppmann 
(patricia.ruppmann@gmx.de).

	■ Sportverein Hohenstein 1953 e.V.
Der SV Hohenstein bietet nach 
den Sommerferien die folgen-
den Kurse in der Gemeindehalle 
in Burg-Hohenstein an:
1. Pilates - montags von 19:00 - 
20:00 Uhr

Trainingsbeginn ist am 15.09. (10 Trainingsstunden)
Kursgebühren: Nicht-Mitglieder 60,00 € pro Kurs Mitglieder 20,00 
€ pro Kurs
2. Seniorengymnastik - montags von 20:00 - 21:00 Uhr
Trainingsbeginn ist am 15.09. (10 Trainingsstunden)
Kursgebühren: Nicht-Mitglieder 40,00 € pro Kurs, 
Mitglieder kostenlos
Trainingsstunden vom 15.09. - 01.12.
3. Body Fit - mittwochs von 19:00 - 20:00 Uhr
Trainingsbeginn ist der 20.08. (16 Trainingsstunden)
Kursgebühren: Nicht-Mitglieder 64,00 € pro Kurs, 
Mitglieder kostenlos
Trainingsstunden vom 20.08. – 10.12.

 » Unsere Jubilare

Anneliese und Karl Heinz Gluch (Born) 
feierten Eiserne Hochzeit

Erster Beigeordneter Mi-
chael Barber und der 
stellvertretende Ortsvor-
steher Armin Enk über-
brachten dem Jubelpaar 
Anneliese und Karl Heinz 
Gluch aus Born am 06. 
August die Glückwünsche 
des Ministerpräsidenten, 
des Landrats und der Ge-
meinde Hohenstein.

 » Vereine und Verbände

	■ TuS Breithardt 1904 e.V.

1. BraaDarter DYP-Turnier steht an!
Am Samstag, 23. August fliegen wieder die Pfeile 
im Vereinsheim TuS Breithardt!
Start: 13:00 Uhr| Einwerfen ab 12:00 Uhr
Gespielt wird im DYP-Modus 501 Double Out - 
dein Doppelpartner wird ausgelost!
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	■ TGSV Holzhausen über Aar e.V.
Kursprogramm des TGSV Holzhausen
Dance-Aerobic+Bodyshape für Jugendliche und 
Erwachsene (männl./weibl.)
mittwochs von 18:00 - 19:00 Uhr, Kursbeginn am 
3. September
Übungsleiterin: Rita Akduman
Die Gebühr pro Kurs (12 x 60 Minuten) beträgt 

58,00 €/Vereinsmitglieder 48,00 €. Die Kurse finden bei einer Min-
destteilnehmerzahl von 8 Personen im Dorfgemeinschaftshaus 
Holzhausen ü. A. statt.
Anmeldungen und Informationen unter E-Mail: 
evelin.hornisch@tgsv.info oder Tel. 0175/2776640.

                                               
 

 
 
 
 
Du bist zwischen 6 und 9 Jahre alt? 
Du magst Große Rote Autos? 
Du möchtest Spiel, Spaß und Spannung? 
Die Feuerwehr kennen lernen? 
Gemeinsam etwas unternehmen? 
 
Dann bist du bei uns genau richtig! 
 
Bei uns gibt es:  
 

 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
  
 
Neugierig geworden?  
Dann komm zur Kinderfeuerwehr  
und lerne uns kennen! 
Wann: Mittwoch, 27.08. ab 17:00 Uhr 
Wo:  Feuerwehrgerätehaus Holzhausen 

Schnupperstunde bei den 

Minigrisus Holzhausen 
 

 

Ausflüge 

Spaß 

 

 » Freiwillige Feuerwehren

Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO

Jetzt kostenfrei in Deinem Store!
meinort.app/download

mailto:evelin.hornisch@tgsv.info
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Tastenball 2.0
Das Comeback-Konzert

Festlich-prickelnde Orgelmusik, Bilder und Texte

Samstag, 06.09.2025, 17.30 Uhr
Evangelische Kirche Burg Hohenstein

Vor genau drei Jahren sollte dieses Konzert ursprünglich statt-
finden und musste abgesagt werden, weil Matthias Franz am 
Tag vor dem Konzert einen Schlaganfall erlitt. Umso mehr freuen 
wir uns, dass er jetzt endlich dieses Konzert „nachholen“ kann. 
Wenn das kein Anlass zum Feiern Ist.!
Wir laden Sie deshalb herzlich ein zu einem musikalischen Fest-
mahl mit prickelnden Getränken, umrahmt von passenden Bil-
dern und Texten.
Lassen Sie sich während des anschließenden „Tastenballs“ 
überraschen, was auf einer Orgel alles möglich ist, und bringen 
Sie auch Ihre Freunde und Bekannte mit! Wir freuen uns auf Sie!
Nach dem Konzert möchten wir dann mit ihnen das Comeback 
von Matthias Franz feiern - bei gutem Wetter draußen vor der 
Kirche.

An der Orgel: Matthias Franz
Bilder: Petra Franz

Texte: Werner Hesse
Mit diesem Konzert unterstützen wir die Restaurierung des 
Orgelpedals.
Am Ausgang bitten wir Sie deshalb um eine großzügige Spende.

	■ Evangelische Kirchengemeinde 
Holzhausen über Aar

Gottesdienste:
Ab dem 17. August finden die Gottesdienste wieder im wö-
chentlichen Wechsel in Holzhausen ü. Aar und Aarbergen-
Michelbach statt.
Sonntag, 17.08.
10.45 Uhr Gottesdienst in Michelbach mit Prädikant Achim 

Kettenbach
15.00 Uhr Familiengottesdienst „Tschüss Ferien“ in Holz-

hausen mit dem KiGo-Team
Sonntag, 24.08.
10.45 Uhr Gottesdienst in Holzhausen mit Pfarrerin Petra 

Dobrzinski, anschließend Kirchkaffee

Friedensläuten - die Glocken der evang. Kirchengemeinden Aar-
bergen-Michelbach und Holzhausen ü. Aar läuten auch weiterhin 
täglich um 12:00 Uhr und laden Sie ein, innezuhalten und für den 
Frieden zu beten.

Termin Konfirmandenunterricht:
Dienstag, 19.08.
16.45 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus 

Panrod
Termine im Gruppenraum der ev. Kirche Michelbach:
Mittwoch, 20.08.
14.30 Uhr Frauenkreis
Sprechstunde der Psychosozialen Kontakt- und Beratungsstelle 
des Diakonischen Werkes im Gruppenraum der Ev. Kirche. Telefoni-
sche Terminvereinbarung unter Tel. 0160/92715984.
Ev. Pfarramt, Hauptstraße 56, 65326 Aarbergen-Michelbach
Pfarrerin Petra Dobrzinski
Tel. 06120/4097973, E-Mail: petra.dobrzinski@ekhn.de
Ev. Gemeindebüro, Kirchstraße 4b, 65326 Aarbergen-Michelbach
Gemeindesekretärin Simone Moser

 » Kirchliche Nachrichten

	■ Katholische Kirchengemeinde 
Heilige Familie Untertaunus

Kirchort St. Klemens Maria Hofbauer
Kontakt und Auskunft
Telefon: 06124/72370
E-Mail: pfarrei@heiligefamilie.net
Homepage: www.heiligefamilie.net
Katholische Pfarrei Heilige Familie Untertaunus
Kirchort St. Klemens Maria Hofbauer
Kontakt und Auskunft
Tel. 06124/72370
E-Mail: pfarrei@heiligefamilie.net
Homepage: www.heiligefamilie.net

Gottesdienste in St. Klemens-Maria-Hofbauer in Breithardt
Sonntag, 17.08.
11:00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 24.08.
11:00 Uhr Heilige Messe in Burg Hohenstein
Sonntag, 07.09.
11:00 Uhr ENTFÄLLT! Heilige Messe vorher Kirchenfrüh-

stück (ab 10:00 Uhr) im Pfarrsaal
Sonntag, 14.09.
11:00 Uhr Heilige Messe

Nacht der Kirchen Wiesbaden 2025 - Kirchen neu entdecken
Wiesbaden - Am Freitag, 5. Sep-
tember, ab 18:00 Uhr laden elf 
Kirchen in der Wiesbadener In-
nenstadt zur „Nacht der Kirchen“ 
ein - ein Abend voller Musik, Be-
gegnung, Kultur und Spiritualität.
Das Motto in diesem Jahr lautet 
„Crossover“ und steht für Be-
gegnung, Vielfalt und kreative 
Verbindungen. Gemeinden prä-
sentieren gemeinsam mit Ko-
operationspartnern ein vielfälti-
ges Programm: Von Literatur und 
Tanz über Jazz und Zen bis hin zu 
moderner Pop-Musik der katholi-
schen Jugend in der Marktkirche.
Evangelische, katholische, altka-
tholische, anglikanische und neu-
apostolische Kirchen gestalten 

den Abend ökumenisch, offen für alle und kostenlos.
Die Veranstaltung beginnt um 18:00 Uhr mit einer ökumenischen Er-
öffnungsandacht unter freiem Himmel vor der Marktkirche. Ab 18:30 
Uhr öffnen die Kirchen ihre Türen für ein vielfältiges Programm zum 
Staunen, Hören und Erleben.
Das vollständige Programm erscheint im Sommer und ist an vielen 
Stellen in der Stadt erhältlich. Weitere Informationen unter: 
nacht-der-kirchen-wiesbaden.de

Tastenball 2.0 - Das Comeback-Konzert in Breithardt
Am Samstag, 6. September um 17:30 Uhr findet in der evange-
lischen Kirche Burg Hohenstein das Konzert Tastenball 2.0 - Das 
Comeback-Konzert statt. Veranstaltet wird es vom Kirchort St. 
Klemens-Maria Hofbauer Breithardt der Pfarrei Heilige Familie 
Untertaunus.
Ursprünglich sollte das Konzert bereits vor drei Jahren stattfinden, 
musste jedoch kurzfristig abgesagt werden, da Organist Matthias 
Franz am Vortag einen Schlaganfall erlitt. Umso mehr freut sich der 
Kirchort, dass dieses besondere Konzert nun nachgeholt werden 
kann.
Geboten wird ein festlich-prickelndes Programm aus Orgelmusik, 
begleitet von passenden Bildern und Texten. Im Anschluss sorgt der 
„Tastenball“ für musikalische Überraschungen - mit einem Glas Sekt 
und bei gutem Wetter draußen vor der Kirche möchten die Veran-
stalter das Comeback gemeinsam feiern.
Wir freuen uns auf einen besonderen musikalischen Abend.

mailto:petra.dobrzinski@ekhn.de
http://www.heiligefamilie.net
http://www.heiligefamilie.net
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 » Aus unseren  
Nachbarkommunen

  

Wiedereröffnungsfeier in 1957

Bürozeiten
Dienstag: 08.00 - 10.00 Uhr
Donnerstag: 10.30 - 12.30 Uhr
Freitag: 16.00 - 18.00 Uhr.
Tel. 06120/3563, E-Mail: kirchengemeinde.michelbach@ekhn.de

	■ Evangelisches Kirchspiel Strinz-Margarethä, 
Niederlibbach, Oberlibbach und Hambach

Unsere Gottesdienste
Sonntag, 17.08.
9:30 Uhr Gottesdienst in der Kirche in Strinz-Margarethä 

mit Pfarrerin Petra Dobrzinski
Samstag, 23.08.
11:00 Uhr Taufgottesdienst in der Kirche in 

Strinz-Margarethä
Sonntag, 24.08.
9:30 Uhr Gottesdienst in der Kirche in Niederlibbach mit 

Pfarrerin Petra Dobrzinski
Der Konfirmanden-Unterricht findet am Dienstag, 19. August um 
16.45 Uhr im Gemeindehaus in Panrod statt.

Öffnungszeiten des Gemeindebüros
Frau Hellweg im Gemeindebüro, Scheidertalstraße 28, 65329 Ho-
henstein, erreichen Sie zu den Bürozeiten montags von 15:00 
- 17:00 Uhr und donnerstags von 9:00 - 11.00 Uhr unter der Tel. 
06128/1364 oder per E-Mail: 
kirchengemeinde.strinz-margarethae@ekhn.de.
Bis einschließlich 18. August ist das Gemeindebüro nicht besetzt.
In pfarramtlichen und seelsorglichen Angelegenheiten wenden Sie 
sich bitte an Pfarrerin Petra Dobrzinski, Hauptstraße 56, 65326 Aar-
bergen-Michelbach, Tel. 06120/4097973, E-Mail: Petra.Dobrzinski@
ekhn.de.
Für Beerdigungen in Strinz-Margarethä ist Pfarrerin Petra Dobrzinski 
zuständig.
Pfarrerin Manuela König, Tel. 06126/3121, 
E-Mail: manuela.koenig@ekhn.de ist bis einschließlich 17. August 
nicht im Dienst. Die Vertretung für Beerdigungen in Niederlibbach, 
Oberlibbach und Hambach übernimmt Pfarrer Jürgen Schweitzer, 
Tel. 0151/74379087, E-Mail: juergen.schweitzer@ekhn.de.

	■ Evangelische Kirchengemeinde 
Panrod und Hennethal

Gottesdienste
Sonntag, 17.08.
11:00 Uhr Gottesdienst in Panrod mit Geburtstagssegen, 

Taufe (Lenn Emilian Amthor) und Kirchenkaffee 
mit Pfarrerin Petra Dobrzinski

Sonntag, 24.08.
11:00 Uhr Gottesdienst in Hennethal mit Pfarrerin Manuela 

König

Kirchenvorstandssitzung
Die nächste Kirchenvorstandssitzung der Kirchengemeinde Panrod 
und Hennethal findet am Montag, 18. August um 19.30 Uhr im Ge-
meindehaus statt.
Evangelische Kirchengemeinde Panrod und Hennethal
Lindenweg 10, 65326 Aarbergen-Panrod
•	 Tel. 06120/9189572
•	 kirchengemeinde.panrod-hennethal@ekhn.de

mailto:kirchengemeinde.michelbach@ekhn.de
mailto:kirchengemeinde.strinz-margarethae@ekhn.de
mailto:Petra.Dobrzinski@ekhn.de
mailto:Petra.Dobrzinski@ekhn.de
mailto:manuela.koenig@ekhn.de
mailto:juergen.schweitzer@ekhn.de
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Im Rahmen der digitalen Infoveranstaltung stehen folgende 
Fragen im Mittelpunkt:
•	 Was genau ist Tagespflege?
•	 Für wen eignet sich das Angebot?
•	 Welche Kosten entstehen und wer übernimmt sie?
Darüber hinaus werden Erfahrungsberichte und praktische Tipps 
von pflegenden Angehörigen und Fachleuten geteilt, außerdem gibt 
es Raum für eigene Fragen. Die Teilnahme ist kostenfrei und richtet 
sich an alle Interessierten, eine Anmeldung ist erforderlich unter:
kompetenzzentrumpflege@rheingau-taunus.de.
Der Link zur Teilnahme wird vor der Veranstaltung per E-Mail ver-
sendet. Voraussetzung zur Teilnahme ist ein internetfähiger PC, 
Laptop, Tablet oder Smartphone.

	■ Wirtschaftsförderung 
des Rheingau-Taunus-Kreises

unterstützt Taunus-Messe in Bad Schwalbach
Am 18. September findet im Kurhaus Bad Schwalbach die Taunus-
Messe statt. Die Veranstaltung bietet Unternehmen aus den Berei-
chen Handel, Handwerk, Dienstleistungen, Gesundheit, Technik, 
Freizeit, Wohnen und mehr die Möglichkeit, innovative Lösungen 
sowie bewährte Produkte und Angebote zu präsentieren.
Die Wirtschaftsförderung des Rheingau-Taunus-Kreises unterstützt 
die Messe auch in diesem Jahr mit Fördermitteln und ist vor Ort mit 
einem eigenen Messestand vertreten. Ziel ist es, die wirtschaftliche 
Vielfalt im Kreis sichtbar zu machen, regionale Unternehmen zu stär-
ken und den direkten Austausch zwischen Betrieben und Bürgerin-
nen und Bürgern zu fördern. Die Taunus-Messe ist damit nicht nur 
ein Ort der Präsentation, sondern auch eine wichtige Plattform, um 
neue Kontakte zu knüpfen und bestehende Netzwerke auszubauen.
Zwischen 14:00 und 20:00 Uhr können sich Besucherinnen und Be-
sucher im historischen Ambiente des Kurhauses Bad Schwalbach 
informieren und ins Gespräch mit Ausstellern kommen. Der Eintritt 
ist familienfreundlich gestaltet: Online-Tickets kosten 4,- Euro, an 
der Tageskasse 5,- Euro. Kinder bis einschließlich 14 Jahre haben 
freien Eintritt. Weitere Informationen, auch zur Anmeldung für inte-
ressierte Aussteller, sind auf der Website der Taunus-Messe abruf-
bar: https://byc-messe.de/taunus-messe
Kurzinfo:
Ort: Kurhaus Bad Schwalbach, Datum: 18. September
Öffnungszeiten: 14:00 - 20:00 Uhr
Eintritt: 4,- € (Online), 5,- € (Tageskasse), frei bis 14 Jahre

 » Notrufe/Bereitschaftsdienste
Notruf Polizei ���������������������������������������������������������������������������� 1 10
Polizeistation Bad Schwalbach �����������������������������  0 61 24 / 70 78-0
Notruf Feuerwehr ��������������������������������������������������������������������� 1 12
Rettungsdienst / Notarzt ��������������������������������������������������������� 1 12
Notfallfax (für Gehörlose) ������������������������������������  0 61 24 / 1 92 22
��������������������������������������������������������������������������������� (auch über 1 12)
Rettungsdienst / Krankentransporte �����������������  0 61 24 / 1 92 22
Telefax der Leitstelle ����������������������������������������������  0 61 24 / 13 13
Ärztlicher Bereitschaftsdienst ������������������������������������������� 116 117
Dienstzeiten:
montags, dienstags, donnerstags: von 19 bis 7 Uhr
mittwochs, freitags: von 14 bis 7 Uhr
samstags, sonntags, feiertags: von 7 bis 7 Uhr
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst �������������������������������� 116 117
Zahnärztlicher Notdienst ����������������������������������  01 80 / 5 60 70 11
Tierärztlicher Notdienst ���������������������������������  0 61 24 / 5 10 - 8 70
Apothekennotdienst ������������������������������������������  08 00 / 0 02 28 33
Frauenhaus Bad Schwalbach ���������������������������  0 61 24 / 72 92 17
Frauenhaus Wiesbaden ���������������������������������������  06 11 / 80 60 50
Büro für Gleichstellungsfragen ���������������������  0 61 24 / 5 10 - 2 54
Pro familia �������������������������������������������������������������  06 11 / 37 65 16
Weisser Ring ������������������������������������������������������  0 18 03 / 34 34 34
Frauen helfen Frauen ���������������������������������������������  06 11 / 5 12 12
Frauennotruf Mainz ���������������������������������������������  0 61 31 / 1 97 40
Frauennotruf Frankfurt ������������������������������������������  0 69 / 70 94 94
Wildwasser e. V. ����������������������������������������������������  06 11 / 80 86 19
Entgiftungszentrale ���������������������������������������������  0 61 31 / 1 92 40
Kostenfreie Rufnummern:
Deutscher Kinderschutzbund:
Elterntelefon ��������������������������������������������������������  08 00 / 1 11 05 50
Kinder- und Jugendtelefon ����������������������������������  08 00 / 1 11 03 33
Telefonseelsorge:
evangelisch ����������������������������������������������������������  08 00 / 1 11 02 22
katholisch ������������������������������������������������������������  08 00 / 1 11 01 11

	■ 9. Familien-Campingnacht im Freibad Bad 
Schwalbach

Am Samstag, 23.08. ist es wieder soweit: Im Rahmen der in die-
sem Jahr bereits neunten Campingnacht lädt Schwimmmeister 
van Rijn ab 19:00 Uhr zum Zelten in das Freibad im Heimbachtal 
ein. Im eigenen Zelt übernachten, mit Grillstation (zur Selbstver-
sorgung), Baden bis 22:00 Uhr und traditioneller Gute-Nacht-Ge-
schichte. Frühstück gegen Aufpreis. Das Angebot richtet sich an 
Familien mit Kindern bis 14 Jahre (nur in Begleitung eines Erzie-
hungsberechtigten). Eine Anmeldung ist bis kurz vor Veranstal-
tungsstart an der Freibadkasse möglich.

 » Rheingau-Taunus-Kreis

	■ Essen und Trinken bei Demenz
Worauf bei der Pflege von Demenzkranken zu achten ist
•	 Workshop des Kompetenzzentrums Pflege vermittelt Fachwissen 

und Tipps für den Alltag
•	 2. September von 16:00 - 18:00 Uhr in Bad Schwalbach
•	 Veranstaltung richtet sich an alle Interessierten, Teilnahme ist 

kostenfrei
Das Kompetenzzentrum Pflege des Rheingau-Taunus-Kreises lädt 
am Dienstag, 2. September von 16:00 - 18:00 Uhr zum Workshop 
„Essen und Trinken bei Demenz“ ein. Im Fokus der Veranstaltung 
steht der Fachvortrag von Ilona Berg. Sie ist Fachreferentin der Ver-
netzungsstelle Seniorenernährung Hessen und vermittelt nicht nur 
fachliche Informationen, sondern gibt auch Tipps für den Alltag, da-
mit das Essen und Trinken bei an Demenz erkrankten Pflegeperso-
nen nicht vergessen wird.
Denn eine Demenz verändert das tägliche Leben auf vielfältige Wei-
se und nicht selten ändern Betroffene auch ihr Ess- und Trinkverhal-
ten. In manchen Fällen lehnen Menschen mit Demenz Speisen ab, 
die sie zuvor mit Genuss verzehrt haben. Sie behaupten, dass sie 
soeben genug getrunken haben und nicht mehr durstig sind, auch 
wenn das gar nicht der Fall ist oder sie haben ständig Hunger und 
essen scheinbar ohne Maß. Diese Veränderungen sind im Rahmen 
einer Demenzerkrankung ganz normal, können sich aber bei jedem 
unterschiedlich stark ausprägen. Menschen mit Demenz benötigen 
jemanden, der für sie und in ihrem Sinne mitdenkt. Was dabei zu 
beachten ist, wird im Workshop eingehend vermittelt.
Die Veranstaltung richtet sich an pflegende Angehörige und andere 
Interessierte, die Menschen mit Demenz begleiten. Die Teilnahme 
ist kostenfrei und findet in den Räumen des Kompetenzzentrums 
Pflege statt: Martha-von-Opel-Weg 31, in 65307 Bad Schwalbach. 
Anmeldungen nimmt das Kompetenzzentrum Pflege entgegen:
kompetenzzentrumpflege@rheingau-taunus.de,
Tel. 06124/510-9567 oder -525.

	■ Online-Vortrag: 
Tagespflege - unterschätzt, aber unentbehrlich

Das Kompetenzzentrum Pflege des Rheingau-Taunus-Kreises infor-
miert am 9. September über das Thema „Pflege zu Hause“
Am 9. September lädt das Kompetenzzentrum Pflege von 13:00 - 
14:30 Uhr zur Online-Veranstaltung „Unterschätzt, aber unentbehr-
lich - Warum Tagespflege mehr Aufmerksamkeit verdient“ ein. Denn 
viele pflegende Angehörige stehen täglich vor der Herausforderung, 
Beruf, Familie und Pflege unter einen Hut zu bringen. Gleichzeitig 
wünschen sich pflegebedürftige Menschen Abwechslung, soziale 
Kontakte und professionelle Unterstützung - ohne auf das gewohn-
te Zuhause verzichten zu müssen. Tagespflege bietet hier eine wert-
volle Lösung, die oft unterschätzt wird.

mailto:kompetenzzentrumpflege@rheingau-taunus.de
https://byc-messe.de/taunus-messe
mailto:kompetenzzentrumpflege@rheingau-taunus.de
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Danke

Albrecht Seel
† 03. Juli 2025

Wir möchten uns bei allen, die uns in der Zeit des

Abschiednehmens und in der Zeit der Trauer begleitet 

und uns auf so vielfältige und liebevolle Weise bedacht haben,

sehr herzlich bedanken.

Im Namen aller Angehörigen

Marianne Seel

Hohenstein im August 2025

Creation in Stein
MIKE BEHRENDT

Lohrheim • Aarbergen • Altendiez

Steinmetzmeister
Grabmale
Treppen
Fensterbänke

Telefon: 06120 3233
Mobil: 0171 2109260

www.behrendt-natursteine.de

TRAUER BRAUCHT 
VOR ALLEM 
VERSTÄNDNIS.

Wir geben Ihren 
Bedürfnissen 
einen Raum.

Fach- und Ausbildungsbetrieb 06124 2298 | 06123 982 91 61

Adolfstraße 110 | Bad Schwalbach

Oberstraße 1 | Kiedrich

Mitgliedsbetrieb im Landesverband 
des Steinmetz- und Steinbildhauerhandwerks

Mitgliedsbetrieb im Landesverband 
des Steinmetz- und Steinbildhauerhandwerks

Mitgliedsbetrieb im Landesverband 
des Steinmetz- und Steinbildhauerhandwerks

Mitgliedsbetrieb im Landesverband 
des Steinmetz- und Steinbildhauerhandwerks

Grabmale und Bauarbeiten

Karl Müller
Inh. Christine Müller-Glaß

Steinmetz- und Bildhauermeisterin

Wir beraten Sie über
individuelle Möglichkeiten

der Grabmalvorsorge!

65597 Hünfelden-Kirberg
Mainzer Landstraße 23

Telefon: 0 64 38/23 41 und 38 26
Fax: 0 64 38/38 31

Mail: Karl.mueller-grabmale@gmx.de
www.karl-mueller-grabmale.de

BAU
GRABMAL
GESTALTUNG
DENKMALPFLEGE

Mitgliedsbetrieb im Landesverband 
des Steinmetz- und Steinbildhauerhandwerks

ABSCHIED NEHMEN
Trauern ist liebevolles Erinnern.

Schalten oder finden Sie 
tagesaktuell Traueranzeigen, 
Nachrufe und Danksagungen 

oder entzünden Sie eine Kerze 
unter trauer-regional.de

Jetzt neu:
Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH
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»Hallo LINUS WITTICH«
Überall da, wo es Podcasts gibt.

Stefan Bell ist nicht nur Fußballprofi beim FSV Mainz 05, sondern seit 2016 
auch ehrenamtlicher Vorsitzender seines Heimatvereins FV Vilja Wehr. Dieser 
feiert im August sein 100-jähriges Bestehen – die Lotto-Elf wird am 15. August 
im Waldstadion gastieren. Bell ist natürlich vor Ort und hilft mit. Warum er 
Mainz treu geblieben ist und was ihn mit dem FV Wehr verbindet, erzählt der 
33-Jährige in dieser guten Viertelstunde.

Wir über uns und andere im Podcast
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Was ist eigentlich 
Organisationstalent?
Wer unsicher ist, ob er /sie über 
Organisationstalent verfügt oder 
nicht, hier ist eine kleine Erläute-
rung als Hilfestellung: Organisati-
onstalent beschreibt die Fähig-
keit, die eigene Arbeit gut zu orga-
nisieren. Dadurch ist man zuver-
lässig, beispielsweise Deadlines 
oder Termine betreffend.
Gleichzeitig hat man eine ausge-
wogene Work-Life-Balance und 
ist aus Arbeitgebersicht ein lang-
fristig zuverlässiger Mitarbeiter. 

Aber auch im Umgang mit ande-
ren Personen wie Kollegen oder 
Kunden zahlt sich Organisati-
onstalent aus.
Man kann beispielsweise Mee-
tings organisieren, ist auf Ge-
schäftsreisen niemals zu spät 
und schafft es, auch größere 
Projekte zu koordinieren, ohne 
dass Chaos ausbricht.
Somit qualifiziert sich Organisa-
tionstalent für verantwortungs-
volle und Führungspositionen.

Ausbildung statt Studium?
Diese Frage stand lange schein-
bar eindeutig im Zeichen der 
Akademisierung. Immer mehr 
Jugendliche strömten an die 
Hochschulen.
Und jetzt: Die duale Ausbildung 
erlebt eine Renaissance.
Die Gründe dafür sind vielfältig – 
und sie kommen nicht nur von 
außen, sondern direkt von den 
Jugendlichen. Viele empfinden 
die Distanz zwischen Theorie 
und Praxis an Universitäten als 
hinderlich. Neben der Praxisnä-
he ist es vor allem die finanzielle 
Unabhängigkeit, die viele junge 
Menschen überzeugt.

Auch auf Unternehmensseite 
findet ein Umdenken statt. Zahl-
reiche Unternehmen ermögli-
chen Auszubildenden heute 
Aufstiegsmöglichkeiten.
Lange galt die duale Ausbildung 
als „Plan B“, als Weg für diejeni-
gen, die „nichts Besseres ge-
funden haben“. Doch dieses 
Bild bröckelt. Für die Jugendli-
chen bedeutet die neue Wert-
schätzung der Ausbildung: 
mehr Auswahl, bessere Pers-
pektiven und echte Entschei-
dungsfreiheit. Für Betriebe ist 
es eine Chance, dringend benö-
tigte Fachkräfte zu gewinnen.

Ausbildung mit Extra-Plus
Wer junge Menschen für sich 
gewinnen will, muss Zusatzan-
gebote schaffen, die über den 
Lehrplan hinausgehen.
Immer mehr Betriebe setzen 
deshalb auf Zusatzqualifikatio-
nen und sprechen damit die Er-
wartungen der „Generation Z“ 
an. Besonders gefragt: IT-
Grundlagen, Sprachzertifikate, 
Projektarbeit, Führerscheinzu-
schüsse oder Azubi-Akade-
mien. Der Effekt? 
Auszubildende fühlen sich wert-
geschätzt, gefördert – und blei-
ben langfristig im Unternehmen.

Der Betrieb bietet eine zertifizier-
te Excel-Schulung, Englisch-
Coaching sowie ein internes In-
novationsprojekt.
Für viele Unternehmen lohnt 
sich das Investment: Gut quali-
fizierte Azubis sind produktiver, 
selbstständiger und binden sich 
stärker ans Unternehmen.
Zugleich hebt man sich im Aus-
bildungsmarkt von der Konkur-
renz ab. Berufsbildungsexper-
ten raten Betrieben, solche Zu-
satzleistungen auch im Marke-
ting stärker herauszustellen.

Bewerbung per WhatsApp
Jugendliche wollen heute un-
kompliziert, schnell und digital 
mit Arbeitgebern in Kontakt tre-
ten. Und das funktioniert oft 
besser über WhatsApp als über 
klassische Bewerbungsmappen.
Vor allem Handwerks- und Ein-
zelhandelsbetriebe setzen zu-
nehmend auf Messenger-Be-
werbungen. „Wir wollen jungen 
Leuten die Angst vor dem ers-
ten Kontakt nehmen“, erklären 
Unternehmer. „Wenn der Ein-
stieg leicht ist, ergibt sich alles 
Weitere fast von selbst.“

Der Fachkräftemangel zwingt 
Betriebe zum Umdenken – be-
sonders wenn sie Auszubilden-
de aus bildungsferneren Haus-
halten erreichen möchten. Mit 
einer „WhatsApp-Bewerbung“ 
werden diese Hürden abgebaut 
– und Unternehmen signalisieren 
Modernität und Offenheit. Natür-
lich braucht es klare Prozesse im 
Hintergrund, um Datenschutz 
und Struktur zu wahren.
Doch die Vorteile überwiegen: 
Mehr Reichweite, mehr Bewer-
ber, mehr Nähe zur Zielgruppe.
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Die KiTa 
direkt VOR ORT. 
Ihr nächster Job  
direkt VOR ORT.

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Kostenlose  Jobsuche –  print & digital!

Bewirb Dich mit folgenden Angaben unter:

  Name, Vorname
  Geburtsdatum
  Straße, Hausnummer 
  Postleitzahl, Ort 
  Telefon
  E-Mail

Fülle einfach und bequem das Bewerbungsformular 
auf unserer Homepage aus: www.wittich.de/zustellung
Nutze die kostenlose Bewerber-Hotline: 0800 2830095
Oder schreibe eine Mail an: zustellung@wittich.de

Bewerbungvia WhatsApp:
     0171

6474125

Hohensteiner
BlättcHe

Mitteilungsblatt 
der geMeinde HoHenstein

Für die wöchentliche Verteilung suchen wir 

Zusteller (m/w/d)

Born (Vertretung vom 18.08.2025 bis 24.08.2025 und vom
25.08.2025 bis 31.08.2025 und vom 01.09.2025 bis 07.09.2025) 
Breithardt (Vertretung vom 22.09.2025 bis 28.09.2025) 
Steckenroth (Vertretung vom 18.08.2025 bis 24.08.2025 und vom
25.08.2025 bis 31.08.2025 und vom 01.09.2025 bis 07.09.2025)

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online

mailto:heike.klankert@hohenstein-hessen.de
mailto:heike.klankert@hohenstein-hessen.de
http://www.hohensteiner-wanderkreis.jimdo.com
mailto:evelin.hornisch@tgsv.info
http://www.heiligefamilie.net
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Willkommen in Ihrem Urlaub vom Alltag.
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Energieeffizienz 
bei der Hausplanung beachten
Die Energieeffizienz eines Hau-
ses wird schon in der Planungs-
phase entscheidend beeinflusst. 
Laut Bauherren-Schutzbund 
(BSB) spielen dabei Gebäude-
kompaktheit, Dachform, Ausrich-
tung und Raumanordnung eine 
zentrale Rolle. Ein kompakter 
Baukörper spart Heizenergie, 
Vor- und Rücksprünge sollten 
vermieden werden. Nach Süden 
ausgerichtete Wohnräume nutzen 

Sonnenwärme optimal, während 
weniger genutzte Räume auf der 
Nordseite besser aufgehoben 
sind. Verschattungssysteme ver-
hindern sommerliche Überhit-
zung. Pultdächer mit Südausrich-
tung eignen sich besonders gut 
für Solaranlagen.
Frühzeitige Beratung durch Fach-
leute hilft, das Effizienzpotenzial 
voll auszuschöpfen.

Quelle bsb/rki

Bauabnahme nicht 
auf die leichte Schulter nehmen
Die Bauabnahme ist ein ent-
scheidender Schritt auf dem 
Weg ins neue Zuhause – und 
sollte sorgfältig vorbereitet wer-
den. Verbraucherschützer raten, 
bereits vor der offiziellen Abnah-
me eine Vorbegehung mit einem 
unabhängigen Bausachverstän-
digen durchzuführen. Dabei las-
sen sich offene Restarbeiten 
und mögliche Mängel gezielt er-
fassen und dokumentieren. Für 
die eigentliche Abnahme emp-

fiehlt sich ein detailliertes Proto-
koll, das von allen Beteiligten 
unterschrieben wird. Wichtig ist 
auch, alle vereinbarten Bauun-
terlagen und technischen Nach-
weise einzufordern.
Diese sichern im Streitfall Ihre 
Ansprüche.
Ein wichtiger Hinweis: Wer vor-
ab ins Haus einzieht, sollte 
schriftlich festhalten, dass dies 
keine Abnahme darstellt.

Quelle: bsb

Über 1000 traumhafte hochwertige Kleider 
bekannter Markenhersteller. Von Größe 36 – 52.

www.rinis-brautmoden.com
Inh.: Jutta Wittich 

Koblenz-Olper-Straße 30 · 56170 Bendorf/Sayn

IN IHRER REGION
WOHNEN

Jennifer Kirchner

I M M O B I L I E N
Familienunternehmen seit 1994       Ihr Ansprechpartner vor Ort

Betreuung von Immobilienverkauf und -vermietung

Persönliche Beratung und individuelle Lösungen

Markteinschätzung und fundierte Wertermittlung

Menschliche Zusammenarbeit auf Augenhöhe

65326 Aarbergen-Michelbach

kontakt@immobilien-kirchner.dewww.immobilien-kirchner.de
06120 - 90 85 90

Ferienwohnung  „Himmelchen”  im romantischen Ahrweiler

Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal

Schön eingerichtete Ferienwohnung in Ahrweiler für 2 – 4 Personen. 
Direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und 10 Gehminuten zum mittelalterli-
chen Stadtkern. Ab 59,– € pro Nacht inkl. Nebenkosten, Endreinigung 
und Umsatzsteuer (zzgl. Gästebeitrag der Stadt). 

Einzelunternehmung Karl Heinen · Delderstraße 33
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler · Ortsteil Ahrweiler
Tel.: 02641/36076 oder Mobil: 0160/1714841
Mail: h.pacyna@web.de · Net: www.himmelchen.de

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

Info! Kaufe Pelze aller Art.
Garderobe, Leder, alles v. Ferrari,
Jagdtzubeh., Silberbest., Meißner
Porzellan usw., Bronzefig., Näh- u.
Schreibmaschinen, Zinn, Münzen,
Zahngold, Modeschmuck, Gold-
schmuck, Armband- u. Taschenuh-
ren, Militaria, Ferngl., Fotoappa-
rate, Blechspielz., Eisenbahn, Vor-
werk Staubs., Geigen, Akkordeon
usw., Montblanc Kugelsch. Zahle
bar und fair. Tel.: 06145/3461386

einfach, schnell und unkompliziert!
Unsere Kleinsten buchen –

Online: anzeigen.wittich.de
per E-Mail: privatanzeigen@wittich-hoehr.de
oder telefonisch: 02624 911-0

www.wittich.de

DER DIREKTE
WEG ZU IHRER 
KLEINANZEIGE: 

SonStigeS

Wohnung in 56191 Weitersburg
zu vermieten: ab 01.10.2025, bis
zwei Pers., keine Haustierhaltung,
3 ZKB, 67,6 qm, KM 580 €, NK
inkl. Heizung 180 €. Bitte bei Inter-
esse (nur Anmietung, kein Verkauf)
E-Mail an: immo@wittich-hoehr.de

VERmiEtung

Ankauf von Gebrauchtwagen,
PKW, LKW! Zustand egal, kaufe
wie gesehen! Zahle bar. Tel.:
0261/2081855 o. 0173/3049605

KFZ-MarKt
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SPORTSPORTREGIONREGION
Rhein-Neckar

www.Marathon-Deutsche-Weinstrasse.de
Veranstalter: Landkreis Bad Dürkheim | Ausrichter: TSV Bockenheim | TSG Grünstadt

Deutsche Weinstraße
14. Marathon

Start/Ziel Bockenheim (Pfalz): Die anspruchsvollen Laufstrecken
führen durch die reizvolle Landschaft des Weinbau- und Nah-
erholungsgebietes Deutsche Weinstraße, durch romantische Wein-
dörfer, vorbei am Dürkheimer Riesenfass und 2.000 Jahre
alten Zeugen der Weingeschichte. Vom Wendepunkt in Bad 
Dürkheim geht es zurück ins Land der Leininger Grafen.

An den 11 Verpflegungsstellen (einschließlich Start und Ziel) 
wird selbstverständlich auch Pfälzer Wein angeboten.

Ein Lauf für den Körper und die Sinne! Seien Sie dabei, beim 
Marathon Deutsche Weinstraße, wo sportliche Höchstleistung auf 
pfälzer Flair und Gastlichkeit trifft. 
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 LAUFERLEBNIS Deutsche Weinstraße

APRIL
2026

12.
NUR ALLE 2 JAHRE! 


